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Literatur zur Schwulen- und Lesbengeschichte der Schweiz 
Die erste Abteilung ist chronologisch, die anderen sind alphabetisch nach Verfassern geordnet. 
Aus schwulen Zeitschriften werden nur Texte zur Schwulengeschichte aufgeführt. 

Quellentexte (zum Zeitpunkt der Publikation aktuell) 

Vorbemerkung: Diese Kategorie ist uferlos, die Aufnahme z.B. von Zeitungsartikeln willkürlich. 

[Johannes von Müller], Briefe eines jungen Gelehrten an seinen Freund („Vorerinnerung“ 
unterzeichnet: Fr. Bruen geb. Muenter [Friederike Brun geb. Münter]), Tübingen 1802. 

Verbrechen und Todes-Urtheil des Johann Franz Niklaus Desgouttes, von Bern / vollzogen zu 
Aarwangen am 30. Herbstmonat 1817, Bern ohne Jahr (wohl 1817). 

Friedr[ich] Rütimeyer, Anrede an den wegen Mord zum Tode verurtheilten Joh. Franz Nikl. 
Desgouttes von Bern. Gehalten zu Aarwangen den 29. Septemb. 1817. Mit einem Vorbericht 
über das Leben und Ende dieses Verbrechers; von Friedr. Rütimeyer, Pfarrer in Langenthal, St. 
Gallen 1817. 

Rührende Standrede des hingerichteten Johann Franz Niklaus Desgouttes von Bern, 
ehemaligen Doktors der Rechte in Langenthal, mit Christlicher Unerschrockenheit vorgetragen 
auf dem Hinrichtungsplatze zu Aarwangen den 30. Herbstmonat 1817, Bern o.J. (wohl 1817). 

Histoire de la vie et de la conversion de F.D... Docteur en droit / exécuté à Aarwangen, au 
Canton de Berne, le 30 Septembre 1817 / ecrite par lui-même dans sa prison, Lausanne 1818. 
Lebens- und Bekehrungs-Geschichte des Doctors der Rechte F. D...., eines am 30. September 
1817 zu Aarwangen im Canton Bern hingerichteten Diebes und Mörders. Von ihm selbst im 
Gefängnisse geschrieben. Aus dem Französischen übersetzt von Fr. Ad. T***. Mit einer Vorrede 
von Julius Eduard Hitzig, Berlin 1827. 

Les Fruits amers du philosophisme, ou vie et fin tragique de F. Desgouttes, Dr. en droit.  Trad. 
de l'allem. par l'abbé de B, 2 Bände, Paris 1821. 

Heinrich Zschokke, Der Eros, in: Erheiterungen. Herausgegeben von Heinrich Zschokke und 
seinen Freunden, Jahrgang 1821, zweiter Band, S. 97-203. 
  
Heinrich Hössli, Eros. Die Männerliebe der Griechen; ihre Beziehungen zur Geschichte, 
Erziehung, Literatur und Gesetzgebung aller Zeiten, Glarus 1836; Zweiter Band St. Gallen 
1838.  
Faksimile-Nachdruck, ergänzt um einen Materialienband mit einer Einleitung von Manfred 
Herzer, 3 Bände, Berlin 1996 (Bibliothek rosa Winkel, Band 13-15). 

H. Hössli, Eros. Die Männerliebe der Griechen, ihre Beziehungen zur Geschichte, Literatur und 
Gesetzgebung aller Zeiten. Oder Forschungen über platonische Liebe, ihre Würdigung und 
Entwürdigung für Sitten-, Natur- und Völkerkunde [Umschlag: Der Eros der Griechen oder 
Forschungen über Platonische Liebe], Zweite Auflage, Münster i. d. Schweiz. Beim Herausgeber 
[gemäss Innentitel] bzw. Leipzig Verlag von H. Barsdorf 1892 [gemäss Umschlag]. 125 S.  
[stark gekürzte Kompilation von bisher unbekannter Hand; vier Exemplare in schweizerischen 
Bibliotheken, zwei Exemplare in schweizerischem Privatbesitz bekannt]. 



H. Hössli, Eros. Die Männerliebe der Griechen, ihre Beziehungen zur Geschichte, Literatur und 
Gesetzgebung aller Zeiten oder Forschungen über platonische Liebe, ihre Würdigung und 
Entwürdigung für Sitten-, Natur- und Völkerkunde [Umschlag: Der Eros der Griechen oder 
Forschungen über Platonische Liebe], Dritte Auflage, Münster in der Schweiz / Beim 
Herausgeber [gemäss Innentitel] bzw. Hermann Barsdorf Verlag Berlin [gemäss Umschlag] 
1924. [Text identisch mit der zweiten Auflage. Kein Exemplar in einer schweizerischen 
Bibliothek, zwei Exemplare in schweizerischem Privatbesitz bekannt]. 

Pater Franz Sebastian Ammann, Oeffnet die Augen ihr Klöstervertheidiger! Oder Blicke in die 
Abgründe mönchischer Verdorbenheit. Erlebnisse aus seiner klösterlichen Laufbahn, Bern 
1841. [betr. unter anderem Thomas Eisenring in Fischingen TG, Pater Berchtold und Pater 
Joseph sowie Prof. Schär und Kaplan Eisenring in Wil SG und Pater Friedrich in Appenzell]. 
idem, zweite vermehrte und vermehrte Auflage, Bern 1841. 
idem, dritte vermehrte und verbesserte Auflage, Bern 1841. [identisch mit der zweiten Aufl.] 
idem, vierte, mit einer Prise für Herrn Siegwart Müller in Luzern vermehrte und verbesserte 
Auflage, Bern 1841. 

Dr. Franz, Oeffnet die Augen, Ihr Vertheidiger von Pater Franz Sebastian Ammann! Oder Blicke 
in die Abgründe der Verdorbenheit desselben. Eine Beleuchtung zu seinen Schriften, Luzern 
1841. 

Jakob Stutz, Sieben Mal sieben Jahre aus meinem Leben / Als Beitrag zu näherer Kenntniss 
des Volkes, Pfäffikon Kanton Zürich 1853-1855 (5 Lieferungen). 
Sieben Mal sieben Jahre aus meinem Leben / Als Beitrag zu näherer Kenntnis des Volkes. Neue 
Ausgabe nach dem Erstdruck von 1853, mit Einleitung und Anmerkungen von August Steiger. 
Pfäffikon (Zürich) 1927. 
Siebenmal sieben Jahre aus meinem Leben / Als Beitrag zur näheren Kenntnis des Volkes, mit 
einem Nachwort und einer Bibliographie von Walter Haas und Anmerkungen von August 
Steiger, Frauenfeld 1983. 
Siebenmal sieben Jahre aus meinem Leben, mit einem Vorwort von Bernhard A. Gubler und 
einem Nachwort von Walter Haas, Frauenfeld 2001. 

J.J. Bachofen, Das Mutterrecht. Eine Untersuchung über die Gynaikokratie der alten Welt nach 
ihrer religiösen und rechtlichen Natur, Stuttgart 1861, Basel ²1897 [betr. öfters „Knabenliebe“ 
und lesbische Liebe; nichts über die Schweiz]. 

Numa Numantius [Buch 1-5] / Karl Heinrich Ulrichs [Buch 6-12], Forschungen über das Räthsel 
der mannmännlichen Liebe, 12 Bände, (div. Orte) 1864-1880 [enthält diverse Notizen über die 
Schweiz; dazu existiert ein Register, siehe Anhang A] 
Nachdruck: Karl Heinrich Ulrichs, Forschungen über das Räthsel der mannmännlichen Liebe, 
herausgegeben von Hubert Kennedy, 4 Bände, Berlin 1994 (Bibliothek rosa Winkel, Bd. 7-10). 

[Johann Friedrich Schneeberger,] Die Prostitution der Stadt Bern, ihre Verbreitung, Ursachen, 
Wirkungen und Folgen und von den Mitteln zu ihrer Bekämpfung und Beseitigung. Ein Beitrag 
zur Lösung der sozialen Frage von einem Philantropen (sic) und langjährigen Bewohner der 
Stadt Bern, Biel 1872 [betr. S. 77-80 männliche Prostitution und Homosexuelle in Bern].   

Otto Henne-Am Rhyn, Kulturgeschichte der neuesten Zeit (Band 3 von Kulturgeschichte der 
neuern Zeit, 1870-1872), Leipzig 1872 [betr. S. 148-154 Heinrich Hössli und K.H. Ulrichs. 
Lokalisierung: Zweites Buch: Die sociale Krankheit der Zeit; Dritter Abschnitt: Die moralische 
Seite; A: Die sinnliche Ausschweifung; d: die „griechische Liebe“]. 

X. Gretener, Der Thatbestand der Päderastie nach dem Luzernischen Strafgesetzbuch, in: 
Zeitschrift des Bernischen Juristenvereins 22, 1886, S. 108-122. 

Aug[ust] Forel, Zwei kriminalpsychologische Fälle. Ein Beitrag zur Kenntniss der 
Uebergangszustände zwischen Verbrechen und Irrsinn, in: Zeitschrift für Schweizer Strafrecht, 
Zweiter Jahrgang, 1889, S. 13-50 [betrifft Fall Kaufmann und Fall X.]. 



E. Picot, Les délits contre les moeurs dans les codes pénaux suisses, in: Zeitschrift für 
Schweizer Strafrecht, Zweiter Jahrgang, 1889, S. 51-67 [betr. § 5 Les outrages aux moeurs,  
S. 65-66]. 

Carl Stooss (Hg.), Die schweizerischen Strafgesetzbücher zur Vergleichung zusammengestellt 
und im Auftrage des Bundesrathes herausgegeben von C'S', Basel und Genf 1890 (betr. 
„Delicte gegen die Sittlichkeit“, S. 442-484). 

Alexander Peyer in Zürich, Ein Beitrag zur Lehre von der conträren Sexualempfindung, in: 
Münchener Medicinische Wochenschrift, 37. Jg, Nr. 23 / 10. Juni 1890, S. 401-402 [betr. zwei 
nicht eindeutig homosexuelle Fälle von 1883 und 1887]. 

O. Kronauer, Die Sittlichkeitsvergehen nach Zürcher Strafrecht, in: Zeitschrift für Schweizer 
Strafrecht 5, 1892, S. 202-216 [betr. S. 115 „konträre Sexualempfindung“]. 

Carl Stooss, Die Grundzüge des schweizerischen Strafrechts, im Auftrage des Bundesrathes 
vergleichend dargestellt von C'S, 2 Bände, Basel und Genf 1892/93 [betr. Zweiter Band,  
S. 262-265]. 

Meta von Salis, Der Prozess Farner-Pfrunder in Zürich, nach den Akten und dem Leben 
mitgeteilt, St. Gallen 1893. 

Karl von Lilienthal, Der Stoosssche Entwurf eines schweizerischen Strafgesetzbuches. IX,  
in: Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft [Berlin], Band 15, 1894, S. 260-356. 

Theodor Kölle (Hg.), Gerichtlich-psychiatrische Gutachten aus der Klinik von Herrn Professor 
Dr. Forel in Zürich. Für Aerzte und Juristen, Stuttgart 1896 [enthält: 9. Fall: Martin Rao. 
Hochstapler. Pathologischer Schwindler mit konträrer Sexualempfindung, S. 84-92; 16. Fall: 
Mord- und Selbstmordversuch. Originärer Wahnsinn mit konträrer Sexualempfindung und 
hysterischen Ausfällen, S. 163-181]. 

Josef Kohler, Ueber den Begriff der Unzucht mit öffentlichem Aergernis. Mit Rücksicht auf einen 
[heterosexuellen] Schweizer Kriminalfall, in: Archiv für Strafrecht [Berlin], Band 45, 1897, 
S. 175-213. 

Otto Henne-Am-Rhyn, Kulturgeschichte der jüngsten Zeit, Leipzig 1897 [S. 200].  

[Jacob Rudolf Forster], Justizmorde im 19. Jahrhundert. Wahrheitsgetreue Darstellung des fast 
unglaublich verfolgten Schweizers J.R. Forster, Heiratsvermittler von Brunnadern (St. Gallen). 
Ein Notschrei an das Volk, Zürich 1898. 

J.H. [Julius Heinrich] Franke (H. Wortmann), Die Männerliebe als ein Element der sittlichen 
Entartung des Menschengeschlechts. (Buch der Liebe. Neue Folge XVII), Zürich und Säckingen, 
ohne Jahr (vor 1900, ev. 1895).  
Das einzige bisher bekannte Exemplar dieses Buches befindet sich in der Sammlung Rainer 
Hoffschildt, Hannover. 

Numa Praetorius [= Eugen Wilhelm], Die strafrechtlichen Bestimmungen gegen den 
gleichgeschlechtlichen Verkehr historisch und kritisch dargestellt, in: Jahrbuch für sexuelle 
Zwischenstufen 1, 1899, S. 97-158 [betr. die Schweiz S. 138-141 und S. 153-154]. 
  
Fanny Gräfin zu Reventlov, Viragines oder Hetären? Zürcher Diskussionen Nr. 22 (2. Jahrgang 
1899), 8 S. [betrifft Lesben].  

J.C. Heer, Das Trauerspiel von Ermatingen, in: Neue Zürcher Zeitung 29. November 1903  
(Nr. 331) [betr. Pfr. Rudolf Stahel; Titelgeschichte!]. 
  
Zur Erinnerung an den Herrn Pfarrverweser Rudolf Stahel in Ermatingen 1869-1903, Zürich 
o.J. (1903 oder eher 1904). 



Ernst Rüdin, Zur Rolle der Homosexuellen im Lebensprozess der Rasse, in: Archiv für Rassen- 
und Gesellschaftsbiologie einschliesslich Rassen- und Gesellschaftshygiene (Berlin) 1, 1904,  
S. 99-109.  
[dazu: Benedict Friedländer, Bemerkungen zu dem Artikel des Herrn Dr. Rüdin über die Rolle 
der Homosexuellen im Lebensprozess der Rasse, in: Archiv für Rassen- und Gesellschafts-
biologie einschliesslich Rassen- und Gesellschaftshygiene (Berlin) 1, 1904, S. 219-225, und 
Ernst Rüdin, Erwiederung auf den vorstehenden Artikel Benedict Friedländers, ebenda  
S. 226-228.] 

Magnus Hirschfeld, Jahresbericht 1903-1904, in: Jahrbuch für sexuelle Zwischenstufen unter 
besonderer Berücksichtigung der Homosexualität, VI. Jahrgang, 1904, S. 647-728 [enthält  
S. 669-670 einen kurzen Bericht über die Strafrechsreform in der Schweiz]. 

Caspar Wirz, Der Uranier vor Kirche und Schrift. Eine Studie vom orthodox-evangelischen 
Standpunkt, in: Jahrbuch für sexuelle Zwischenstufen mit besonderer Berücksichtigung der 
Homosexualität, VI. Jahrgang 1904, S. 63-108 (auch Separatdruck, Leipzig 1904). 
Caspar Wirz, Der Uranier vor Kirche und Schrift. 2., gänzlich umgearb. Auflage, Leipzig 1905. 

Franz Arno Kalklösch, Menschengott. Etwas für die Wenigen und die Vielen, Zürich 1905 [betr. 
S. 20-24 ein homosexuelles Paar, dem der Staat verboten hat, sich zu lieben]. 

(Signet Kreis mit Punkt), Aus dem dunkelsten Zürich, in: Neue Zürcher Nachrichten 3. Oktober 
1905, Erstes Blatt [betr. Zigarrenladen an der Weingasse 13]. 
(Signet Kreis mit Punkt), Aus dem dunkelsten Zürich, in: Neue Zürcher Nachrichten  
10. Oktober 1905, Erstes Blatt [betr. Zigarrenladen an der Weingasse 13]. 

August Forel, Die sexuelle Frage. Eine naturwissenschaftliche, psychologische, hygienische und 
soziologische Studie für Gebildete, München 1905 [enthält viele Stellen über Homosexualität]. 
Auguste Forel, La question sexuelle exposée aux adultes cultivés, Paris 1906. 

August Forel, Sexuelle Ethik. Ein Vortrag (...). Mit einem Anhang: Beispiele ethisch-sexueller 
Konflikte aus dem Leben, München 1906.  

Dr. Meyer von Schauensee, Oberrichter, Homosexualität oder Kontrasexualität, in: 
Monatsschrift für Kriminalpsychologie und Strafrechtsreform (Heidelberg), 3. Jahrgang 
[1906/07], S. 227-229 [betr. ein Obergerichtsurteil gegen den Geistlichen A.C. vom 16. Mai 
1906].  

Wolfgang Mittermaier, Die Sittlichkeitsgesetze im schweizerischen Strafgesetz-Entwurf,  
in: Schweizerische Zeitschrift für Strafrecht 20, 1907, S. 217-241. 

Hermann Michaëlis, Die Homosexualität in Sitte und Recht, Berlin 1907 [betr. Schweiz: S. 55 
und S. 84-85]. 

Hermann Roeren, Die Sittlichkeitsgesetzgebung der Kulturstaaten, Kempten 1907 (Sammlung 
Kösel, Band 14) [betr. Schweiz: S. 73-74]. 

Dr. Schiller, Sechszehnter Jahresbericht des kantonales Asyles in Wil für das Jahr 1907,  
St. Gallen 1908 [S. 17-18: Text von 29 Zeilen über eine Kastration wegen Homosexualität]. 

Xavier Mayne [Pseudonym von Edward Prime-Stevenson], The Intersexes: A History of 
Similisexualism as a Problem in Social Life, privately printed [Vorwort datiert Rome 1908; betr. 
S. 68/69 Gesetzgebung in der Schweiz, S. 265-66 Théodore de Bèze, S. 273-275 Johannes 
von Müller]. 

Prof. Dr. [Eugen] Bleuler, Sexuelle Abnormitäten der Kinder, in: Jahrbuch der Schweizerischen 
Gesellschaft für Schulgesundheitspflege 9, 1908, S. 623-646 [betr. „Homosexualität oder 
Uranismus“ S. 638-640]. 



Ernst Rüdin, Bemerkungen zur Abhandlung Dr. Ammons über die Homosexualität, in: Archiv 
für Rassen- und Gesellschaftsbiologie [Berlin] 6, 1909, S. 679-681 [bezieht sich auf: Otto 
Ammon, Der Ursprung der Homosexualität und die Deszendenzlehre, ibidem S. 649-678]. 

August Forel, Die Theorie Dr. Ammons über die Homosexualität, in: Archiv für Rassen- und 
Gesellschaftsbiologie [Berlin] 6, 1909, S. 803-805 [bezieht sich auf: Otto Ammon, Der 
Ursprung der Homosexualität und die Deszendenzlehre, ibidem S. 649-678]. 

August Forel, Erwiderung an Herrn Dr. Ammon, in: Archiv für Rassen- und Gesellschaftsbiologie 
[Berlin] 7, 1910, S. 490-491.  

Hans W. Maier, Psychiatrische Bemerkungen zum neuen schweizerischen Strafgesetzentwurf, 
in: Schweizerische Zeitschrift für Strafrecht, 22. Jahrgang 1909, S. 303-322. 

Eugen Wilhelm, Die Sittlichkeitsdelikte in dem Vorentwurf zu einem schweizerischen St.G.B. 
vom April 1908 und in dem Vorentwurf zu einem österreichischen St.G.B. vom September 
1909, in: Sexual-Probleme. Zeitschrift fr Sexualwissenschaft und Sexualpolitik  [Frankfurt], 6. 
Jahrgang 1910, S. 820-821 und S. 877-906. 

Eugen Wilhelm, Die Sittlichkeitsdelikte in dem Vorentwurf zu einem Schweizerischen 
Strafgesetzbuch vom April 1908, in: Schweizerische Zeitschrift für Strafrecht 24, 1911,  
S. 17-38. 

[Josef Gubser], Ein dunkles Blatt in der Pfarrgeschichte v. Altstetten. Hochwürden Georg 
Adamer Vikar von Altstetten bei Zürich / Geb. in Prien a. Chiemsee (Bayern) am 18. April 1868 
/ ermordet in der Nacht vom 11. zum 12.Januar 1905. (ohne Ort und Jahr, angeblich 1911.) 

Emil Oberholzer, Kastration und Sterilisation von Geisteskranken in der Schweiz. Med. Diss. 
Universität Zürich, Halle a.S. 1911 (Reihe Aus der psychiatrischen Universitätsklinik in Zürich; 
zugleich in: Juristisch-psychiatrische Grenzfragen. Zwanglose Abhandlungen ... Band 8, Heft 
1/3, S. 25-144) [betr. Fall XVI, S. 82-90]. 

Dr. Pl.[acid] Meyer von Schauensee, Obergerichtsvizepräsident, Homosexualität und 
Kontrasexualität, in: Monatsschrift für Kriminalpsychologie und Strafrechtsreform, 7. Jahrgang 
[1911],  S. 428-431 [betr. ein Obergerichtsurteil gegen den Studenten W.R. vom 16. März 
1910]. 

Lupulus am Zürichsee, Zürich bei Nacht, 3. Auflage, Zürich 1912 [einziges nachweisbares 
Exemplar überhaupt: Staatsarchiv Zürich].  

G.F .v. Cleric, Konträre Sexualität und Strafrecht, in: Schweizerische Juristen-Zeitung, IX. 
Jahrgang, 1. Dezember 1912, S. 169-175. 

Uebersicht über die neuere Judikatur, in: Schweizerische Juristen-Zeitung, IX. Jahrgang 
1912/13, S. 287-294 [betr. S. 292-294 Erwägungen über die Definition von „widernatürlicher 
Unzucht“ im Zürcher Strafgesetzbuch]. 

Blätter für Zürcherische Rechtssprechung XIII, 1914, Fall Nr. 9 (S. 22-26) [betrifft denselben 
Fall wie die vorstehende Eintragung]. 

Ludwig Frank, Sexuelle Anomalien, ihre psychologische Wertung und deren forensische 
Konsequenzen [Vortrag in Zürich, 26. Februar 1913], Berlin 1914. 

Paul–Louis Ladame, L’homosexualité dans l’Avant–projet du Code pénal suisse. Remarques 
psychiatriques sur l’article du nouvel Avant–projet de 1913, in: Schweizerische Zeitschrift für 
Strafrecht 27, 1914, S. 279–295. 

Uebersicht über die neuere kantonalgerichtliche Judikatur, in: Schweizerische Juristen-Zeitung, 
XII. Jahrgang 1915/16, S. 391-395 [betr. S. 294 Erwägungen des Zürcherischen Obergerichts 
über die Zurechnungsfähigkeit der Täter bei „widernatürlicher Unzucht“].  



Numa Praetorius [= Eugen Wilhelm], Die Bestrafung homosexueller Handlungen nach dem 
Vorentwurf zu einem Schweizerischen Strafgesetzbuch in der Fassung der zweiten 
Expertenkommission vom Oktober 1916, in: Vierteljahrsberichte des Wissenschaftlich-
humanitären Komitees während der Kriegszeit, Jahrgang XVIII, Heft 1, Januar 1918, S. 18-23.  

[Schreiben von August Forel zum 50. Geburtstag von Dr. Magnus Hirschfeld], in: 
Vierteljahresberichte des Wissenschaftlich-humanitären Komitees während der Kriegszeit, 
Jahrgang XVIII, Heft 2 u. 3, April-Juli 1918, S. 7-8. 

Johannes Nohl-Ascona, Im Geiste Rousseaus, in: Vierteljahresberichte des Wissenschaftlich-
humanitären Komitees während der Kriegszeit, Jahrgang XVIII, Heft 2 u. 3, April-Juli 1918,  
S. 79-82. 

Charlot Strasser, Das Problem der Homosexualität [Besprechung des gleichnamigen Buchs von 
Alfred Adler], in: Internationale Rundschau, 4. Jahrgang 1918, S. 121-122.  

Jakob Kläsi, Beitrag zur Differentialdiagnose zwischen angeborener und hysteriform 
erworbener Homosexualität, in: Zeitschrift für die gesamte Neurologie und Psychiatrie [Berlin] 
Bd. 52, 1919, S. 54-89. 

Staatsanwalt Dr. Heinrich Zeller, Der Entwurf eines Schweizerischen Strafgesetzbuches vom 23. 
Juli 1918. X. Die Vergehen gegen die Sittlichkeit, in: Schweizerische Juristen-Zeitung, 16. 
Jahrgang 1919/20, S. 121-126 und S. 148. 

Alfred Adler, Ueber die Homosexualität [Vortrag in der juristischen Gesellschaft Zürich, 1918], 
in: Praxis und Theorie der Individualpsychologie, München 1920, S. 129-139.   

Eine neue „Gewerkschaft“, in: Scheinwerfer 2 / 23. Januar 1920, S. 4-6. 

„Gewerkschaft“ der Homosexuellen!, in: Scheinwerfer 10 / 3. Mai 1922, S. 3-5. 

Theodor Witry, Metz, Homosexualität und Sadismus, in: Schweizer Archiv für Neurologie und 
Psychiatrie  XII, 1923, S. 169 [betr. nicht die Schweiz]. 

Adolf Brand (Hg.), Der Eigene. Ein Blatt für männliche Kultur [Berlin], Jahrgang X, Nr. 1/2, 
[wohl etwa Frühling 1924]  („Der freien Schweiz gewidmet“).  

H.M. Sch. [Hector Marco Schnyder], Wir in der Schweiz, in: Blätter für Menschenrecht 29 / 
29. August 1924, S. 1-2. 

Richard Linsert, Reformen im schweizerischen Strafrecht?, in: Die Freundschaft 8 / November 
1924, S. 182.  

Charlot Strasser, Zur Bekämpfung der Sexualdelikte, in: Schweizerische Medizinische 
Wochenschrift Jahrgang 54, 1924, S. 881-886 und 916-921. 

Hans Wolfgang Maier, Die Bedeutung geistiger Störungen für die Armee, in: Allgemeine 
Schweizerische Militärzeitung 1924, Heft 10, S. 145-151; Heft 11, S. 170-173; Heft 12,  
S. 187-190. 

Uebersicht über die neuere Judikatur der kantonalen Gerichte, in: Schweizerische Juristen-
Zeitung, 21. Jahrgang 1924/25, S. 356-362 [betr. S. 360/61 Erwägungen des Bezirksgerichts 
Meilen ZH über die Strafbarkeit der immissio penis in os].  

Sigwart Frank, Praktische Erfahrungen mit Kastration und Sterilisation psychisch Defekter in 
der Schweiz, Berlin 1925 (Diss. Universität Zürich; Separatabdruck aus der Monatsschrift für 
Psychiatrie und Neurologie, Bd. 57, 1925). 



Benno Slotopolsky [später Benno Dukor], Sexualchirurgie, in: Zeitschrift für 
Sexualwissenschaft [Bonn] Band XII, 1925/26, S. 106-117 und S. 143-157. 

Paul Stachelin (sic), Villa Hirschgarten, Aarau, Schweiz, Die Frauen und Wir, in: Blätter für 
Menschenrecht [Berlin] 4. Jg., Nr. 7 / Juli 1926, S. 30-32. 

Hans W. Maier, Homosexualität und Gehirntrauma, in: Schweizerisches Archiv für Neurologie 
und Psychiatrie Band 21, 1927, S. 153.  

Charlot Strasser, Zur Psychotherapie der Sexualanomalien, in: Zeitschrift für die gesamte 
Neurologie und Psychiatrie Bd. 110, 1927, S. 528-548 [wohl Vortrag vom 28. Mai 1927 vor 
dem Schweiz. Verein für Psychiatrie]. 

Gege, Det.-Wachtm., Vom Strichjungen zum Verbrecher, in: Schweizerisches  Polizeiblatt 
[Luzern] 19 / 10. Oktober 1927, S. 1. 

John E. Staehelin, Zur Bekämpfung der Sexualdelikte (Referat vom 28. Mai 1927),  
in: Schweizerische Zeitschrift für Strafrecht 41, 1928, S. 16-38. 

Ernst Hafter, Homosexualität und Strafgesetzgeber, in: Schweizerische Zeitschrift für Strafrecht 
43, 1929 (Festgabe für Urs Stooss), S. 37-71. 

Karl Meier, Rummel oder Kampf, in: Der Eigene, 12. Jahrgang 1928/29, Heft 2, S. 61-62 
[wiederabgedruckt unter dem Pseudonym Rolf im Kreis, November 1958, S. 15-16]. 

x, Sexualstrafrecht in der Schweiz, in: Menschenrecht [Berlin], 7. Jg, Nr. 6 / Juni 1929, S. 3-4 
[betr. Debatte im Nationalrat]. 

J. Sp., Bericht des Schweizer Bundes für Menschenrecht St. Gallen-Zürich, in: Blätter für 
Menschenrecht  [Berlin] 5. Jg. Heft 6, Juni 1927, S. 11-15; Ankündigung auf dem Titelblatt: 
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ANHANG A 

Schweiz(er) bei Karl Heinrich Ulrichs 
(nach dem Register im Nachdruck Band 4) 

Bern    VII,2: IX  Numantius-Hefte sollen sich in der    
       Bibliothek des obersten Gerichtshofes   
       des Cantons Bern befinden. 
     
    IX: 104  Meldung im Intelligenzblatt über einen   
       Selbstmord (ohne Ort; belanglos)    
     
    X: 13-14  Briefe eines Urnings im Canton Bern 
     
    X: 78   Ankündigung eines Artikels „Rupferei   
       in Bern“ im Uranus Februar oder März 1870  

Genf    VII,2: 113  Mordversuch im Sommer 1867; Täter   
       zu 12 Jahren Zuchthaus verurteilt 

Henne-Am Rhyn  XI: 14 und 33  Positive Briefe an Ulrichs 1870 

Hössli    verschiedenste Verweise auf den „Eros“ (ab Buch VI, 1868)  

Koller, Herisau  X: 44   Dr. med. J. Koller verschiedentlich für   
       Abschaffung der Bestrafung von Urningen 

Perty M., Prof. in Bern IX: 119; X: 73 Diskussion über Thesen von Ulrichs 

Römeler   VIII: 20; IX: 25 kath. Pfarrer Römeler, Rektor der    
       Realschule Rorschach, wurde 1869 wegen   
       „unnatürlicher Laster“ in Untersuchung   
       gezogen 

Rorschach      siehe Römeler 

St. Gallen   VIII: 20; IX: 25 siehe Römeler 
     
    IX: 25   Geistlicher im Canton St. Gallen    
       wegen Urningsliebe (?) abgesetzt (vor dem 
       25. Februar 1869; nicht Römeler) 
     
    XII: 97   liberales Motto des Strafgesetzbuches 

Schweiz   VII, 2: 132  Spenden für Gladius furens und Memnon 

Strafrecht   XII: 74 und 97-98 Gegenwärtige Gesetzeslage 

Vinea = Weingartner VII,2: 86-87 und 132   Biographische Notizen 

Zeitungen   IX: 104  siehe Bern 
    VIII: 20  siehe Römeler 

Zschokke   VII,2: 58  Kurzer Hinweis auf den Eros (1821) 

Zürich    XII: 98  Strafgesetzbuch 1870 



ANHANG B 

Schweizer im Jahrbuch für sexuelle Zwischenstufen 

(nach Register im Dokumentenband von Jens Dobler, ergänzt) 

A., A. (Spender aus Genf)      1 / 281 
Ammann (Erbin von John Hössli)     5 / 461-462 
Ammann F.S. (Autor von Oeffnet die Augen..., Bibliographie) 3 / 494     
Anderes Salome (Umfeld Desgouttes)    5 / 561-610 
Anshelm Valerius (Aufsatz über Johannes von Müller)  4 / 389  
B., L. (Spender aus Bern)       8 / 939 
Bentzel-Sternau Gräfin von (Umfeld Hössli)   5 / 471 
Beza Theodor (Aufsatz Karsch)     4 / 290 ff. 
  (in Einleitung zu Aufsatz Karsch)   5 / 447 
  (in Aufsatz über Calvin)    7 / 291, 304 
  (in Bibliographie)     12 / 364 und 13 / 102 
Bonnet Ehepaar (Umfeld Joh. von Müller)    4 / 404-440 
Bonstetten Karl Viktor von      4 / 358-455 
Bracher Elisabeth (Umfeld Desgouttes)    5 / 603 und 609 
Brunner Margareth (Umfeld Hössli)     5 / 457-72 
Bullinger (Aufsatz über Johannes von Müller)   4 / 389-392 
    (in Bibliographie)      7 / 481 und 8 / 688 
Calvin Johann (in Aufsatz über Beza)    4 / 294-348 
   (in Aufsatz Wirz, Der Uranier)   6 / 70-93 
   (Aufsatz Schouten)     7 / 288-308 
   (in Aufsatz über Uranismus in den Niederl.) 8 / 475 
   (in Bibliographie)     12 / 364 
Caspar (Geliebter Richards von Hohenburg)   12 / 216 
Claus Bruder (Niklaus von Flüe, in Aufsatz über J.V. Müller) 4 / 426 
Christen J.J. (Umfeld Desgouttes)     5 / 606 
Constant Benjamin (in Aufsatz Karsch über Herzog August) 5 / 633 
Dennler Johann, Rosina und Viktoria (Umfeld Desgouttes) 5 / 576-609 
Desgouttes Franz (Aufsatz über Hössli)    5 / 447-487 und 547 
Desgouttes Franz und Familie (Aufsatz Karsch)   5 / 557-614 
Dürst Josua (Umfeld Hössli)      5 / 513 
Edlibach (in Aufsatz über Johannes von Müller)   4 / 391 
Erlach Rudolf von (im Aufsatz über Müller)    4 / 426 
Ernst Ludwig (Umfeld Desgouttes)     5 / 577 
Faustino siehe Lechleitner Franz 
Fayus Antonius (Anton de la Faye, Umfeld Beza)   4 / 302 und 346  
Felice de (Umfeld Desgouttes)     5 / 570 
Forel August        sehr viele Erwähnungen 
Forster J.R.  (Spender für WhK aus Zürich)    1 / 281   
Füssli Johann Heinrich (Aufsatz über Johannes von Müller) 4 / 375-457 
Gamper Hans Heinrich und Verena (Umfeld Hössli)  5 / 463 
Gerber (Umfeld Desgouttes)      5 / 592 und 599 
Göldin Anna (Umfeld Hössli)      5 / 454 und 458 
Gonzenbach W.E. Von (Umfeld Hössli)    5 / 473 
Grebel Rudolf (Umfeld Hössli)     5 / 454 und 464 
Grübler S. (Umfeld Hössli)      5 / 460 
Haller (Umfeld Joh. von Müller)     4 / 419 und 429 
Hallwyl (Aufsatz über Johannes von Müller)   4 / 426 
Haug Eduard (Umfeld Joh. von Müller)    4 / 352    
Heini (Dokument im Nachlass Hössli)    5 / 512 
Hemmeler Daniel (Aufsatz über Hössli)    5 / 478-487 
       (Aufsatz über Desgouttes)   5 / 559-612 
Hemmerlin Felix (in Aufsätzen über Beza und Joh. v.  Müller) 4 / 297 und 387   
Henne am Rhyn Otto (in Bibliographie)    1 / 224 



Herzig Jakob  (Umfeld Desgouttes)     5 / 577-609 
Hetto Bischof von Basel (im Aufsatz über Joh. Von Müller) 4 / 385 
Hohenburg Richard von (in Aufsatz von Hiller)   13 / 367 
Hössli Heinrich und Angehörige     sehr viele Erwähnungen 
Huber Eugen (Strafrechtsprofessor)     21 / 143 
Jung Carl Gustav (Psychiater)     13 / 437 und 441     
K., J. (WhK-Mitglied in Bern)      8 / 929 
Körte Wilhelm (Umfeld Joh. von Müller)    4 / 353     
Kriech (Umfeld Hössli)      5 / 457  
Kubli (Familie; Umfeld Hössli)     5 / 457-552 
Kummer Jakob  (Umfeld Desgouttes)    5 / 577  
Kupffer Elisar von       sehr viele Erwähnungen 
L. (WhK-Mitglied in Bern)      3 / 610 
L., Pr. (WhK-Mitglied in Bern)     4 / 977 
Lavater (Umfeld Joh. von Müller)     4 / 354 
   (in Aufsatz über Herzogin Charlotte) von Orléans) 7 / 497 
   (in Bibliographie)      13 / 446    
Lechleitner Franz (in Bibliographie)     6 / 597 und 9 / 591 
Leibundgut Hans Ulrich (Umfeld Desgouttes; nicht bei Dobler) 5 / 563 und 589  
Lenzlinger Peter (Umfeld Hössli)     5 / 497 
Madliger Johannes  (Umfeld Desgouttes)    5 / 577 
Mann Thomas (in Aufsatz über Romane)    14 / 338 
   („Aus der Kriegszeit“)    16 / 155 
   (in Bibliographie)     19 / 76 und 78   
  („Aus der Bewegung“)     20 / 115 
   (Jahresbericht)     23 / 234 
Marti Burghard (Umfeld Hössli)     5 / 497 
Maurer-Constant (Umfeld Joh. von Müller)    4 / 353 
Mayer Eduard von       sehr viele Erwähnungen 
Mettler Jakob (Umfeld Desgouttes)     5 / 576 
Meyer von Schauensee (in Bibliographie)    9 / 427, 457, 460, 461; 
         12 / 359, 361, 362, 510 
Meyer C.F. (Literarisches)      17 / 142-143 
Meyer Karl (falscher Name von Franz Desgouttes)   5 / 577 
Monnard Charles (Umfeld Joh. von Müller)    4 / 353 
Moser Pfarrer (Umfeld Desgouttes)     5 / 574 
Mötteli (Umfeld Joh. von Müller)     4 / 390 
Müglich J.K.A. (Umfeld Hössli)     5 / 471-472 
Mülinen Nicolaus von (Umfeld Johannes von Müller)  4 / 377 
Müller (schweiz. Historiker; Komitee-Mitteilungen)  10 / 111 
Müller Caspar (Umfeld Hössli)     5 / 464 
Müller Johannes von       sehr viele Erwähnungen 
Naegeli Hans Georg (Umfeld Hössli)    5 / 471 
Platenius Werner (WhK-Mitglied aus der Schweiz)   13 / 254-255 
Preconi (WhK-Mitglied)      8 / 935 
Puller von Hohenberg Richard (Artikel über Beza)   4 / 291  
       (Artikel über Joh. v. Müller) 4 / 390-394 
       („Biographisches“)   12 / 207-230  
R.R. 157 (Spender aus Bern)     8 / 937 
Rehlinger Daniel und Regula (Umfeld Hössli)   5 / 456, 463, 474 
Rosenberger Heinrich (Umfeld Hössli)    5 / 462 
Rübel J.F. (Umfeld Hössli)      5 / 509 
Rüdin Ernst (in Artikel von Hirschfeld über Statistik)  6 / 115 
        (in Bibliographie)     7 / 674-806 
Rütimeyer Friedrich Pfarrer (Umfeld Desgouttes)   5 / 569 und 608 
    („Materialien“)   12 / 332 
Schärer Anton (Artikel über Beza)     4 / 291  (Irrtum?) 
    (Artikel über Johannes von Müller)  4 / 391-392 
Schmid Friedrich jun. (Umfeld Hössli)    5 / 500 und 513 
Speich Pfarrer (Umfeld Hössli)     5 / 470 und 493 



St., A. (WhK-Mitglied aus der Schweiz)    5 / 1362 
Stahel Rudolf (Jahresbericht 1903/04)    6 / 724-728 
Steinhäusli (Umfeld Desgouttes)     5 / 569 
Stoos, Prof. (in Artikel über Gesetzgebung)   1 / 140-141 und 153 
Strasser (Umfeld Hössli)      5 / 502 
Strässer Gottlieb (Umfeld Hössli)     5 / 497 
Stüssi Andreas (Umfeld Hössli)     5 / 495 
Sutermeister (Umfeld Desgouttes)     5 / 576 
Tadzio (Figur im Tod in Venedig von Thomas Mann)  19 / 77 
Toggenburg, Ritter (in Aufsatz von Hirschfeld)   8 / 96 
Tronchin (Umfeld Joh. von Müller)     4 / 398-449) 
Trösch Johannes (Umfeld Desgouttes)    5 / 583-603 
Troxler Ignaz Paul Vital (Umfeld Hössli)    5 / 475-505 
       (in Bibliographie)    7 / 516 
Trümpy (in Bibliographie)      7 / 635 
Tschudi Barbara und Heinrich (Umfeld Hössli)   5 / 463-64 
Tschudi Iwan von (Umfeld Hössli)     5 / 514 
Tschudi Joh. Christ. (Umfeld Hössli)     5 / 497 
Türler Heinrich (Umfeld Desgouttes)    5 / 559 
Usteri („Aus Büchern und Blättern“)    17 / 141 
V., C. (WhK-Mitglied aus Zürich)     8 / 935 
Vermili Petrus Martyr (Umfeld Beza)    4 / 295 und 348 
Vogel Johannes und Margreth (Umfeld Hössli)   5 / 463 
Vogel Kaspar (Umfeld Desgouttes)     5 / 583-603 
Vögeli-Brunner (Umfeld Hössli)     5 / 457 
Vuillemier Louis (Umfeld Desgouttes)    5 / 576-577 
W., S.L. (WhK-Mitglied aus Basel)     3 / 611, 4 / 978, 5 / 1363 
Wagner Susanne von  (Umfeld Desgouttes)   5 / 582 
Wagner Pf. (Pfr.?) (Umfeld Desgouttes)    5 / 599 
Waldmann (Umfeld Joh. von Müller)    4 / 392-393 
Wartmann J. Fr. (Umfeld Hössli)     5 / 506-509 
Wattenwyl von (Umfeld Desgouttes)    5 / 563-564 
Wenk Franz (Umfeld Hössli)      5 / 457 
Widmann Joseph Victor (in Bibliographie)    8 / 874, 9 / 564 
Wiedmer Gustav (Umfeld Desgouttes)    5 / 559 
Wirz Caspar        sehr viele Erwähnungen 
Wölfflin Heinrich („Aus der Bewegung“)    20 / 115 
      (Jahresbericht)     23 / 235 
Yverdon Felice zu (Umfeld Desgouttes)    5 / 570 
Zschokke Joh. Heinrich Dan. (in Bibliographie)   1 / 238 
     (Umfeld Hössli)   5 / 450-512 
     (in Aufsatz über Platen)  6 / 445-446 
     (in Buch von Kertbeny)  7 / II, Fussnote 
Zwingli Ulrich (in Aufsatz über Beza)    4 / 291, 343 
  (in Aufsatz von Wirz, Der Uranier)   6 / 70-87 

Altwegg-Weber Verlag St. Gallen     5 / 559 
Ernst Bircher Verlag Bern      21 / 112, 22 / 29So   
Buchdruckerei Freuler Glarus     5 / 49 
Gessner Verlag Zürich      4 / 353 
Gessner, Füssli & Co. Verlag Zürich     17 / 138 
Sauerländer Joh.D. Verlag Aarau     4 / 471, 5 / 451, 8 / 321,   
         10/28 
Schönauer Ulrich Niklaus (nicht bei Dobler)   5 / 566 
Schulthess'sche Buchhhandlung Zürich    5 / 496 
J.J. Siegfried Buchhadlung und Antiquariat Zürich   5 / 472  



ANHANG C 

Schweiz und Schweizer in Hirschfelds „Die Homosexualität des Mannes 
und des Weibes“, 1914   

(nach Register im Buch) 

Aarau   949 Desgouttes-Zschokke-Hössli 
Aargau   848 Gesetzgebung 
Appenzell  848 Gesetzgebung 
Ascona   422 Vegetarismus gegen Homosexualität (Monte Verità) 
Basel   540 Eine der Hauptstätten homosexuellen Verkehrs in der Schweiz 
   823 Gesetzgebung betr. Frauen 
   833 1474: 18 lombardische Söldner verbrannt wegen Homosexualität 
   848 Gesetzgebung 
Bern   009 Artikel über Rupferei in Bern im Uranus geplant (siehe Ulrichs s.v. 
Bern) 
   470 Jemand kennt 10 Urninge in Bern 
   540 Eine der Hauptstätten homosexuellen Verkehrs in der Schweiz 
   661 Desgouttes auf der Liste berühmter Urninge 
   848 Gesetzgebung 
   949 Desgouttes-Zschokke-Hössli 
Genf   540 Eine der Hauptstätten homosexuellen Verkehrs in der Schweiz 
   591 Unter russischen Studentinnen gab es viele Liebespaare 
   836 Gesetzgebung gemäss Code Napoléon 
   852 Gesetzgebung 
Glarus   008 Hössli erwähnt 
   059 Desgouttes - Hössli 
   350 Hössli erwähnt 
   540 Hössli erwähnt 
   823 Gesetzgebung betr. Frauen 
   848 Gesetzgebung 
   949 Desgouttes-Zschokke-Hössli 
   950 Desgouttes-Zschokke-Hössli 
Graubünden  850 Gesetzgebung 
Luzern   540 Eine der Hauptstätten homosexuellen Verkehrs in der Schweiz 
   848 Gesetzgebung 
Neuenburg  823 Gesetzgebung betr. Frauen 
   850 Gesetzgebung 
Schaffhausen  850 Gesetzgebung 
Schweiz  021 siehe Uri 
   318 Brief eines Homosexuellen an Hirschfeld 
   502 Obdachloser Homosexueller kam auch in die Schweiz 
   507 Pfarrer Stahel beging in der Kirche Selbstmord 
   530 Im Folgenden soll u.a. die Schweiz betrachtet werden 
   540 Zustände betreffend Homosexualität in der Schweiz 
   546 (sollte 541 sein)  Schweizer Wissenschaftler befassen sich mit H. 
   823 Gesetzgebung betr. Frauen 
   848 Gesetzgebung 
   901 Keine Auslieferung von Homosexuellen an Deutschland 
   913 Doppelselbstmord von Ilse Frapan und Freundin 
   976 Aehliche Organisation wie WhK in Planung 
   990 Schutzaltersgrenze im neuen Strafgesetzbuch 
   993 Konsequenzen eigentümlicher Schutzalter-Ansetzung 
            1006 Oeffentliche Meinung nach der Hinrichtung von Desgouttes 
Schwyz  850 Gesetzgebung 
Solothurn  823 Gesetzgebung betr. Frauen 
   850 Gesetzgebung 



St. Gallen  848 Gesetzgebung 
   950 Desgouttes-Zschokke-Hössli 
Tessin   836 Gesetzgebung gemäss Code Napoléon 
   852 Gesetzgebung 
Thurgau  850 Gesetzgebung 
Unterwalden  850 Gesetzgebung 
Uri   021 Landbuch von Uri verwendet das Wort „Ketzerei“ für homos. Akte 
Waadt   836 Gesetzgebung gemäss Code Napoléon 
   852 Gesetzgebung 
Wallis   836 Gesetzgebung gemäss Code Napoléon 
   852 Gesetzgebung 
Winterthur  950 Desgouttes-Zschokke-Hössli 
Zug   850 Gesetzgebung 
Zürich   540 Eine der Hauptstätten homosexuellen Verkehrs  in der Schweiz 
   591 Unter den russischen Studentinnen gab es viele Liebespaare 
   833 1482: Puller von Hohenburg wegen homos. Handlungen verbrannt 
   850 Gesetzgebung 

Beza Theodor  523 Kap. 25: Die Homosexualität in den verschiedenen    
          Bevölkerungsschichten 
Bonstetten K.V. 668 Kurz erwähnt im Zusammenhang mit Johannes von Müller 
Bosshard  507 Hielt Abdankung bei Rudolf Stahel (siehe dort) 
Calvin Johannes 523 Kap. 25: Die Homosexualität in den verschiedenen    
          Bevölkerungsschichten 
   825 Angebliche Brandmarkung Calvins wegen Homosexualität 
Desgouttes Franz 59/60, 416, 661, 949, 959, 1006 
Forel August  viele Erwähnungen 
Hemmeler Daniel 59-60, 416, 661, 681, 949 Opfer von Franz Desgouttes (siehe dort) 
Hössli Heinrich viele Erwähnungen 
Kupffer Elisar von viele Erwähnungen 
Mann Thomas  71, 1020 Autor von Tod in Venedig  
Mätzler Anton  833 1482 zusammen mit Puller von Hohenburg verbrannt 
Müller [Johannes v.] 667 Autor der „Geschichten schweizerischer Eidgenossenschaft“  
Müller Johannes von 337 Durch Lektüre antiker Autoren homosexuell geworden 
   347 Goethe über Homosexualität unter Erwähnung Müllers 
   662 Autor der „Geschichten schweizerischer Eidgenossenschaft“  
   668 Kap. 30: Die Rolle homosexueller Männer und Frauen... 
   672 Autor der „Geschichten schweizerischer Eidgenossenschaft“  
   945 Goethe über Homosexualität unter Erwähnung Müllers 
Puller Richard von H. 833 Kap. 34: Die Verfolgung homosexueller Männer und Frauen... 
Rhyn Otto Henne am 963 Autor der Kulturgeschichte 
Rüdin E.  393 Autor des Aufsatzes „Die Rolle der Homosexuellen im    
         Lebensprozess...“ 
Schulthess-Rechberg v.507 Hielt Abdankung bei Rudolf Stahel (siehe dort) 
Stahel Rudolf  507 Kap. 25: Die Homosexualität in den verschiedenen    
         Bevölkerungsschichten 
Wirz Caspar   23, 314  Autor von „Der Uranier vor Kirche und Schrift“ 
   541 Vertreter der exakten Wissenschaften beschäftigen sich mit   
           Homosexualität 
   742, 1014  Autor von „Der Uranier vor Kirche und Schrift“ 



ANHANG D 

„Schweizer“ in Hergemöllers „Mann für Mann“, Auflage 1998 

(eigene Recherche) 

Anonym: Basel 1474 
Anonym: Bern 1788 
*  Boesch Emil (Auflage 2010 recte: Walter) 
Bonstetten, Carl Victor von 
Buol Christian 
Burckhardt Jacob 
Deschwanden Paul von 
Desgouttes Franz 
Eisenring s.v. Schär 
Federer Heinrich 
Forster Jakob Rudolf 
Füssli Johann Heinrich 
Geiser Karl 
Gessner Salomon 
Hartenberg Friedrich von 
* Heini 
Heinrich von Rheinfelden 
Hermann von Hohenlandenberg 
Hössli Heinrich 
Huber Gregorius und Jacob 
Jung Rudolf 
Keller Peter 
Kupffer Elisar von 
Lang Siegfried 
Lavater Johann Caspar 
Lechleitner Franz 
Mann Golo 
Mann Thomas 
Mayer Eduard von 
Meier Karl (Rolf) 
Meyer-Amden Otto 
Morgenthaler Fritz 
Müller Johannes von 
Planta Robert von 
Puller von Hohenburg Richard 
Raeber Kuno 
Ratti André  
Ricco 
Riedener Herbert 
Salis-Seewis Johann Gaudenz von 
Schär 
Schlumpf Daniel 
Spillmann Fred 
Stahel Rudolf 
Stocker Johannes 
Stutz Jakob 
* Thelen Albert Vigoleis 
* Usteri Paul 
Vogt Walter 
Wälterlin Oskar 
Walser Andreas 
Weingärtner 
Wirz Caspar 
Woelfflin Heinrich 



Ziegler Alexander 
Zschokke Alexander 
Zürcher Maximilian 

* in der Auflage 2010 nicht mehr aufgeführt 

ANHANG E 

„Schweizer“ in Hergemöllers „Mann für Mann“, Auflage 2010 

(eigene Recherche) 
Falsche und fehlende Daten wurden stillschweigend korrigiert bzw. ergänzt  

(neu) Jürg Amstein siehe Georg Schmidt  (1916-1988) 
Anonym: Basel 1474 
Anonym: Bern 1788 
(neu) Guido Bachmann (1940-2003) 
(neu) Peter Baschung (1957-1988) 
(neu) Walter Boesch (1905-1988) 
Carl Victor von Bonstetten (1745-1832) 
Christian Buol (1856-1914)   
Jacob Burckhardt (1818-1897) 
Melchior Paul von Deschwanden (1811-1881) 
Franz Desgouttes (1785-1817) 
Eisenring (belegt 1835) s. v. Schär 
(neu) Erasmus von Rotterdam (ca. 1467-1536) 
Heinrich Federer (1866-1928) 
Jakob Rudolf Forster (1853-1926) 
Johann Heinrich Füssli (1741-1825) 
(neu) Manuel Gasser (1909-1979) 
Karl Geiser (1898-1957) 
Salomon Gessner (1730-1788) 
(neu) Friedrich Glauser (1896-1938) 
Friedrich von Hartenberg (1780-1822) 
Hermann von Hohenlandenberg (ca. 1380-1431) 
Heinrich Hössli (1784-1864) 
Huber Gregorius und Jacob 
Rudolf Jung alias Rudolf Burckhardt (1907-1972) 
(neu) Markus Kägi (1955-1990) 
(neu) Nico Kaufmann (1916-1996) 
Peter Keller (belegt 1427-1441) 
(neu) Eduard Korrodi (1885-1955) 
Elisar von Kupffer (1872-1942) 
Siegfried Lang (1887-1970) 
(neu) Eugen Laubacher (1902-1999) 
Johann Caspar Lavater (1741-1801) 
Franz Lechleitner (1865-1928) 
Golo Mann (1909-1994) 
Thomas Mann (1875-1955) 
Hugo Marcus (1880-1966) 
Eduard von Mayer (1873-1960) 
Karl Meier alias Rolf (1897-1974) 
Otto Meyer-Amden (1885-1933) 
Fritz Morgenthaler (1919-1984) 
(neu) Conrat Mülibach (belegt 1533) 
Johannes von Müller (1752-1809) 
Robert von Planta (1864-1937) 



(neu) Enrico Puelma siehe Rico 
Richard Puller von Hohenburg (ca. 1437-1482) 
Kuno Raeber (1922-1992) 
André Ratti (1935-1986) 
Heinrich von Rheinfelden (ca. 1370-1433) 
Ricco (Wassmer) (1915-1972) 
(neu) Rico (Enrico Puelma) (1919-1988) 
Herbert Riedener (1946-1994) 
Johann Gaudenz von Salis-Seewis (1762-1834) 
(neu) Jean Rudolphe von Salis (1901-1996) 
Schär (belegt 1835) 
Daniel Schlumpf (belegt 1667) 
(neu) Alfred Schmid (1899-1968) 
(neu) Daniel Schmid (1941-2006) 
(neu) Georg Schmidt alias Jürg Amstein (1916-1988) 
(neu) Hektor Marco Schnyder (1883-1944) 
Fred Spillmann (1915-1986) 
Rudolf Stahel (1869-1903) 
(neu) Rudolf Stänz (1902-1961) 
Johannes Stocker (belegt 1475) 
Jakob Stutz (1801-1877) 
Walter Vogt (1927-1988) 
Oskar Wälterlin (1895-1961) 
Andreas Walser (1908-1930) 
Ricco Wassmer (1915-1972) siehe Ricco 
Bernhard Theodul Weingartner (1843-18??) 
(neu) Hermann Wiederhold (1881-1967) 
Caspar Wirz (1847-1915) 
Heinrich Woelfflin (1864-1945) 
(neu) Carl Melchior Zibung (1930-1998) 
Alexander Ziegler (1944-1987) 
Alexander Zschokke (1894-1981) 
Maximilian Zürcher (1868-1926) 


